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Wie geht es den Bibern?

Mehr als 150 Jahre nach ihrer 

Ausrottung sind die faszinierenden 

Nagetiere zurück in Niedersachsen. Sie 

haben sich in den vergangenen Jahren 

von ihrem letzten Rückzugsgebiet an 

der Mittelelbe aus kontinuierlich 

elbabwärts ausgebreitet. Seit etwa 20 

Jahren sind sie auch wieder im 

Landkreis Harburg und sogar in 

Hamburg heimisch. Biber sind die 

größten Nagetiere Europas und die 

zweitgrößten weltweit. Sie werden 

knapp einen Meter lang und können ausgewachsen über 30 kg wiegen. Unverwechselbar sind sie 

durch ihren charakteristischen platten Schwanz, die Kelle, die noch einmal 35 cm lang werden 

kann. Ihre Fähigkeit Dinge zu greifen und festzuhalten ähnelt sehr der Art und Weise wie wir 

unsere Hände benutzen.

Wie sind nun die Biber in diesem Winter mit dem Hochwasser  zurecht gekommen? Roger 

Günzel, einer der drei ehrenamtlichen Biberberater des Landkreises Harburg, informiert in einer 

interessanten Veranstaltung über diese faszinierenden Tierart:

• Führung in einem Biberrevier an der Elbe am Samstag, den 09.03.2024, 14:00 Uhr - 

Interessierte melden sich dazu bitte bei Roger Günzel telefonisch an: 04176 / 91 19 31. 

Der genaue Ort der Führung wird bei der Anmeldung bekanntgegeben.

Für Neugierige hier noch ein Bericht zur letzten Führung von Roger im März 2023.
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Foto: Roger Günzel

https://www.bund-elbe-heide.de/fileadmin/elbeheide/newsletter/Newsletter20/Biberfuehrung-Newsletter20.pdf

